
 

SCD-MANIFEST 

Für die Souveränität Europas angesichts von Trumps 
Machtübernahme 

Europa kann sich nicht länger auf die Vereinigten Staaten als verlässlichen Partner und Verbündeten verlassen. Die 
Maßnahmen und Strategien der Trump-Regierung stellen eine ernsthafte Bedrohung für die Souveränität Europas und die 
globale, auf Regeln basierende Ordnung dar. 

Die Partnerschaft Europas mit den USA basiert auf gemeinsamen Werten: Demokratie, Menschenrechte und Achtung des 
Völkerrechts. Mit der Ablehnung des Grundsatzes, dass Recht immer Vorrang vor Gewalt haben muss, bricht die neue 
nationale Sicherheitsstrategie der USA mit dem jahrzehntelangen, von den USA geprägten Multilateralismus und der NATO. 

Indem sie Grönland, Venezuela, Gaza und die Ukraine als gewinnorientierte Spielwiesen behandeln – auf der Suche nach 
mehr Öl, Seltenen Erden und letztlich politischer Dominanz, unter völliger Missachtung des souveränen Rechts der Völker, 
ihre eigene Zukunft nach internationalem Recht zu bestimmen –, treibt Trumps Umfeld die internationale Ordnung in 
gefährliches Terrain. Dies ist ein Weckruf und ein dringender Aufruf zum Handeln: Die EU muss ihre Rolle als Führerin der 
freien und demokratischen Welt wahrnehmen. 

Die Europäer wollen keinen amerikanischen Reality-Show-Polit-Zirkus. Die Europäer wollen nicht Trumps Vasallen sein. Die Europäer 
wollen weder ihr Territorium noch ihre hochwertigen Gesundheitssysteme aufgeben, um die obersten ein Prozent der amerikanischen 
Elite weiter zu bereichern und einen Machtkampf im Stil des Wilden Westens anzuheizen. Die Europäer wollen ihre Demokratie und 
Rechtsstaatlichkeit nicht untergraben, weil eine wahnhafte, ultrareiche Tech-Elite versucht, eine parallele Wirtschafts- und 
Rechtsordnung außerhalb jeglicher Gerichtsbarkeit zu schaffen. 

Europa muss die Kontrolle über seine Zukunft behalten – indem es seine Souveränität in allen Bereichen aufrechterhält 
und stärkt: demokratisch, wirtschaftlich, sozial, digital und militärisch. Es ist keine Zeit für Zögern, Spekulationen oder 
Wunschdenken. Es ist Zeit für mutige Führung. 

Die Sozialisten und Demokraten legen heute ein 10-Punkte-Manifest zur Souveränität Europas vor und schlagen 
eine neue breite Koalition vor, die auf der gemeinsamen Sorge um unser Europa basiert: frei, stolz und stark. 
Hier geht es nicht um links oder rechts. Es geht um Recht oder Macht. 

Jede politische Familie, einschließlich der Europäischen Volkspartei, muss sich entscheiden. Wollen Sie in eine weitere 
globale Katastrophe schlafwandeln, indem Sie Ihr Land rechtsextremen Trump-ähnlichen Trojanern anvertrauen und Tech- 
Milliardären die Demokratie überlassen? Oder wollen Sie gemeinsam für Frieden, Freiheit und Demokratie eintreten? Die 
Entscheidung ist eigentlich ganz einfach: Sind Sie für oder gegen Europa? 



 

10-PUNKTE-MANIFEST 

Gemeinsam stehen wir, souverän bleiben wir 
1. Wahrung unserer Souveränität: Europa muss sich entschlossen gegen Zwang und Druck wehren, die darauf abzielen, die 

demokratischen Entscheidungen unserer Gesellschaften zu beeinflussen. Keine Handelsabkommen, keine Zugeständnisse, 
solange die Souveränität Europas bedroht ist. Null Toleranz gegenüber Einmischungen in unsere Demokratie oder unsere 
Gesetze und gegenüber politischen Vergeltungsmaßnahmen gegen europäische Bürger, Richter oder Unternehmen. Keine 
multinationale oder ausländische Macht darf die Spielregeln in Europa diktieren. Von unserer Marktgröße und 
Regulierungsmacht bis hin zu weltweit führendem Wissen und Innovation: Wir haben viele Stärken, und wir sollten uns nicht 
scheuen, diese strategisch einzusetzen, um unsere Kerninteressen zu schützen. 

2. Verteidigung unserer Demokratie: Unsere demokratischen Werte – Freiheit, Rechte und Rechtsstaatlichkeit – stehen unter 
Beschuss. Von externen Bedrohungen bis hin zu internem Druck – die Kräfte, die versuchen, unsere Lebensweise zu untergraben und 
unsere demokratischen Prozesse zu stören, legen ihre Masken ab. Aber wir werden nicht wanken. Wir werden unsere 
Demokratie verteidigen, unsere Institutionen stärken und unsere Bürger schützen. Unsere Einheit ist unsere Stärke. 

3. Soziale Souveränität: Wir müssen unsere Bevölkerung vor steigenden Kosten für Energie, Lebensmittel, Wohnen und 
Gesundheitsversorgung schützen. Unsere Bürger wollen Stabilität, Würde und Chancengleichheit. Wir müssen faire 
Löhne gewährleisten, die Rechte der Arbeitnehmer stärken und unser einzigartiges Sozialmodell schützen. Dies erfordert 
die Abstimmung substanzieller öffentlicher und privater Investitionen sowie Steuergerechtigkeit, um sicherzustellen, dass 
Milliardäre und multinationale Unternehmen ihren gerechten Anteil zahlen. 

4. Souveränität durch gemeinsame europäische Investitionen in öffentliche Güter: Europäische Souveränität kann ohne eine 
EU-Finanzfunktion und Eurobonds, die vor Störungen schützen und strategische Reformen wie den industriellen Wandel und 
Investitionen in öffentliche Güter unterstützen, nicht existieren. Gemeinsame Kreditaufnahme und echte Eigenmittel sowie ein 
wesentlich ambitionierterer Haushalt werden unsere Solidarität, unseren Wohlstand und unsere Fähigkeit zu entschlossenem 
Handeln stärken. Gleichzeitig kann Souveränität nicht ohne massive Investitionen in Bildung und Innovation sowie ohne die 
Vollendung des Binnenmarktes, insbesondere für Kapital, und ohne zumindest eine minimale Steuerkoordinierung mit 
gemeinsamen Bemessungsgrundlagen und einer minimalen wirksamen Durchsetzung existieren. 

5. Finanzielle Souveränität: Wir müssen die Kontrolle über unser Geld behalten. Derzeit laufen die meisten unserer Zahlungen 
über von den USA kontrollierte Systeme wie Visa und Mastercard. Trump missbraucht das vom Dollar dominierte globale 
Finanzsystem, indem er europäische Richter für Entscheidungen bestraft, die ihm nicht gefallen. Wenn wir nicht handeln, 
könnten ausländische digitale Währungen die Oberhand gewinnen und unsere Wirtschaft unter externe Kontrolle bringen. Der 
digitale Euro und andere öffentlich-private Kooperationen für eine wirklich europäische Finanztechnologie sind unsere 
Antwort darauf. Es geht nicht nur um Technologie. Es geht darum, die finanzielle Zukunft Europas in unseren Händen zu 
behalten. 

6. Souveränität in der Verteidigung: Europa muss seine Bürger schützen, indem es eine Führungsrolle in der 
Verteidigungstechnologie übernimmt und eine wirklich europäische Streitmacht aufbaut, die in der Lage ist, Aggressionen 
abzuwehren. Wir brauchen eine voll funktionsfähige europäische Beistandsklausel, und wir müssen die Ukraine weiterhin 
unterstützen – koste es, was es wolle. Eine freie und sichere Ukraine – die die größten und einzigen kampferprobten 
Streitkräfte in Europa stellt – ist für die Verteidigungssouveränität Europas von entscheidender Bedeutung. 

7. Digitale Souveränität: Im Zeitalter der KI muss die menschenzentrierte digitale Autonomie unsere absolute Priorität sein. Wir 
können uns bei Technologien wie fortschrittlichen Chips, KI und Cloud Computing nicht auf die USA, Elon Musk oder Asien 
verlassen. Europa hinkt hinterher, und unsere Gesetze, wie beispielsweise der Digital Services Act, sind ständig bedroht. Wenn 
wir nicht gemeinsam handeln, laufen wir Gefahr, die Kontrolle über unsere Wirtschaft, Sicherheit und Demokratie zu verlieren. 
Wir können diesen Trend nur durch gemeinsame Investitionen in die europäische digitale Infrastruktur umkehren. 

8. Souveränität durch Erweiterung: Die Vollendung Europas durch die Erweiterung der EU um die westlichen Balkanstaaten, 
die Ukraine und Moldau ist eine Investition in Frieden, Stabilität und Wohlstand. In diesem Zusammenhang ist es auch wichtig, 
engere Beziehungen zu Grönland, Island und Norwegen sowie zum Vereinigten Königreich und Kanada zu pflegen. 

G. Souveränität durch globale Partnerschaften: Verstärkte Beziehungen zu gleichgesinnten Partnern auf der ganzen Welt, 
unter anderem durch neue Handelsabkommen wie das mit dem Mercosur, werden den Einfluss und die Unabhängigkeit 
Europas stärken. 

10. Hüten Sie sich vor falschen Patrioten und falschen Souveränisten: Die rechtsextremen Populisten, die sich die Agenda Trumps 
mit ihren Täuschungen und Lügen zu eigen gemacht haben, untergraben unsere Demokratie von innen heraus. Ihre spaltende 
Rhetorik und ihr Handeln schwächen nur die Einheit und die Werte Europas. Die EVP muss zu ihrem wahren Wesen 
zurückfinden und zu unserer pro-europäischen Familie zurückkehren, indem sie sich entschlossen für Demokratie, Einheit und 
Rechtsstaatlichkeit einsetzt. 


